
Vereinsmeisterschaft 2007 der Rope Skipper des TV Roringen 
 
Die Spannung im Vorfeld stieg und dann war es endlich so weit... 
Am  28.April 2007  startete die Meisterschaft um 15.00 Uhr auf der 3 x 3m 
Wettkampffläche mit der ersten Disziplin. 
 

Gut gestärkt mit Traubenzucker und Ausdauertröpfchen sprangen 16 Rope 
Skipperinnen um die blitzenden Pokale und Medaillen. 
 

Für alle Athleten hieß es 30 sec. Jogginglauf , 30sec. 
Side-Straddle (Hampelmann) und 30 sec. Criss Cross 
(über Kreuz). Da surrten die Seile wie Bienen im Nest 
und die Zuschauer lobten die Leistung mit viel Applaus. Denn was so leicht und 
locker aussah, würde manch Erwachsenem die Beine verknoten! Ein Raunen ging 
durch die Reihen, wenn das Seil hängen blieb. 

 

  

Nachdem die erste Durchgang (Speeds) für alle Rope-Skipper absolviert war, 
stärkten sich die Zuschauer mit Kuchen (vielen Dank an die „Bäckerinnen“) und        
Getränken. 

 

Dann kam für alle der zweite Durchgang. Im Einsteigerwettbewerb (C1) musste die Compulsory mit 16 
Sprüngen gesprungen werden.  Neben der genauen Reihenfolge, bewerteten die drei Kampfrichter die 
Körperhaltung, die Seilführung und das Tempo. Ihren sechs Augen entging nichts.  
 

Nach den C1 Springern wurde die Wettkampffläche auf 9 x 9 m  
vergrößert und die fortgeschrittenen 
Mädels (CB1) sprangen nach Musik einen  selbst entwickelten Freestyle. 
Aus bisher möglichen 62 bekannten Sprüngen, hieß  es, sich eine 
Sprungkombination auszudenken, die max. 45 sec. quer über die 
Wettkampffläche führt. Da ging es um Kreativität, Akrobatik, Ausdruck, 
Schwierigkeitsgrad,  Kraft, Schnelligkeit, Trick Kombinationen und vielen 
kleinen Details. Mit viel Charme und Können überzeugten die sechs CB1-
Springerinnen das Wettkampfgericht! 
 

Nach 2,5 Stunden waren alle Wettkampfeinheiten absolviert und die Kampfrichter fingen an zu 
rechnen.  Dann standen die Champions fest!! 
Doch bevor die Siegerhymnen spielten, überraschten die CB1-er mit einem Dankeschön-Sprung-
Ensemble ihren Trainer Nils-Christian Schwarz. Wir staunten nicht schlecht, was da in irgendwelchen 
Hofecken heimlich eingeübt wurde! 
 

Die Platzierungen im Einzelnen: 
 

C1: 
1) Michelle C. Karaman 
2) Alicia Schulz 
3) Charlotte Annweiler 
4) Leonie Konrath 
5) Pia Weber 

6) Verena Leicht 
7) Marie Bode 
8) Alicia Konrath 
9) Lea Luthardt  

 

 
CB1: 

1) Svenja Reinhardt 
2) Frederike Penz 
3) Annika Reinhardt 
4) Toril Frederichs 

5) Katharina Bleyer 
6) Sinja Wolff 
7) Charlotte Bode 

 
 

Um uns für die Landesmeisterschaften im September vorzubereiten werden wir am 16.06.2007 mit 
15 Kindern ins Trainingslager nach Amelinghausen in der Nähe von Lüneburg fahren. 


